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Presseinformation

2. Guinness-Weltrekordversuch

Augenoptiker in Deutschland bleiben mit Guinnessrekord von 2005 Weltmeister. 

Berlin, 12. Oktober 2006 (KGS) - Am 9. September initiierte das Kuratorium Gutes Sehen (KGS) auch in diesem Jahr wieder den Guinnessweltrekordversuch, um möglichst viele Menschen für die Wichtigkeit guten Sehens zu sensibilisieren und die Hemmschwelle für einen Sehtest zu senken. Viele Medien griffen den Guinnesstag im Vorfeld in ihrer Berichterstattung auf und wiesen auf die Notwendigkeit regelmäßiger Sehtests über TV-, Print- und Hörfunkbeiträge hin. 460 Augenoptikbetriebe in Deutschland luden am Guinness-Samstag mit Postern, Anzeigen und Flyern des Kuratorium Gutes Sehen zum kostenfreien Sehtest ein. Obwohl der bestehende Vorjahresrekord mit 19.157 Sehtests nicht geknackt werden konnte, gab es positive Ergebnisse zu verzeichnen. So nutzten über 13.000 Menschen den großen Massensehtest, um ihre Sehfähigkeit überprüfen zu lassen. Allein 496 Menschen ließen sich bei Augenoptik Muncke in Memmingen die Augen prüfen, somit wurde der Vorjahreseinzelrekord mit 400 Messungen in einem Geschäft überboten. Platz 2 belegte Augenoptik Schneider GmbH in Bebra mit 423 Messungen und Platz 3 sicherte sich Optik Oswald in Erfurt mit 322 Messungen. 

Nichtsdestotrotz - Augenoptiker in Deutschland bleiben Weltrekordhalter! Und jeder gescheiterte Versuch bietet die Basis für neue Ziele. So wird das KGS zusammen mit deutschen Augenoptikern in den nächsten Jahren einen neuen Versuch wagen. 
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